
Jonah (m.) war mit Bruder Bjarne (l.), Schwester  
Mathilda (r.) und seinen Eltern Ehrengast.

McDonald’s Franchise-Nehmer Thomas Brand  
(2. v. r.) und Eugen Jüchter (r.) zu Gast

Petra Lorenz, Angelika Volquartz, Randolph und  
Barbara Schröder (v. l. n. r.) zu Gast

Adrian Köstler, Vorstand der McDonald’s  
Kinderhilfe Stiftung, begrüßt die Gäste.

Hildegard Bölck und Silke Falke stoßen auf  
unser Zuhause auf Zeit an.

Bettina Tietjen hat Jonahs Geschichte gelauscht:  
mal bangend, mal laut lachend.

>Vielen lieben Dank für die tatkräftige  
Unterstützung und Fürsorge in dieser  
schweren Zeit. Ihr habt uns ein Zuhause  
auf Zeit geschenkt, und das für 124 Tage.  
Unglaublich! Ein großes Danke geht  
natürlich auch an die ehrenamtlichen  
Helfer. Es war schön, sich mit betroffenen  
Eltern auszutauschen, zu lachen und zu  
weinen. Wir sind sehr dankbar, dass es  
euch gibt. Es wird kein leichter Weg, 
aber GEMEINSAM schaffen wir alles!<

>Worte können gar nicht ausdrücken, wie  
froh und dankbar wir sind, dass es euch  
gibt! In dieser schweren und harten Zeit  
tut es wirklich gut, nicht allein zu sein.  
Hier sind neue Freundschaften entstan- 
den, für die wir so dankbar sind! Ein  
>>Zuhause auf Zeit<< – besser kann man 
es einfach nicht ausdrücken! Bitte macht  
einfach genau so weiter und bleibt ein- 
fach genau so, wie ihr seid – wunder bar!  
Danke für alles!<

>Dieses Haus gibt einem so viel Halt,  
denn es wird so liebevoll geführt. Es ist  
immer jemand da, wenn man jemanden  
zum Reden braucht. Man trifft sich in der  
Küche zum Lachen oder auch Weinen, je  
nach Situation. Von den Mitarbeiterinnen  
wird man überrascht ... sei es mit Kuchen  
oder einem Verwöhn-Frühstück. Oder  
auch einfach mal Blumen vor der Tür am  
Weltfrauentag. Wenn meine großen Kin- 
der mit hier waren, fühlten sie sich sofort  
willkommen und spielten im Spiel zim- 
mer. Danke für diesen wunder baren Ort,  
danke für dieses Zuhause auf Zeit. Es ist  
so gut, dass es Orte wie diesen hier gibt!<

Wir wünschen Euch weiterhin von  
Herzen alles erdenklich Gute! •

Jonahs Traum wurde wahr: Bettina Tiet- 
jen persönlich treffen. Und mehr noch, er  
gab ihr bei unserem Jahresempfang am 
1. Juni 2023 vor rund 75 Gästen sou verän  
ein Interview und erzählte seine Ge- 
schichte. Unsere engsten Spen derInnen  
und FörderInnen erfuhren von denen, die  
es am besten wissen, wie wichtig ihre Un- 
terstützung für Familien schwer kran ker  
Kinder ist: Jonahs Familie fand schon  
mehrmals bei uns ein Zuhause auf Zeit.

Das Motto der Veranstaltung war Pro - 
gramm: Wir verbachten einen kunter- 
bunten Nachmittag mit Sonnenschein,  
Musik, Geschichten und herzerfüllenden  
Begegnungen und danken allen Gästen  
für ihre Teilnahme und allen Beteiligten,  
die diese Veranstaltung möglich ge macht  
haben! Vor allem aber danken wir Jonah  
und seiner Familie für ihre Offen heit und 
ihren ansteckenden Optimismus! •

Aus unserem 
Gästebuch

33 Jahre Villa Kunterbunt:
Jonah erzählt seine Geschichte

Und plötzlich rollten die Freudentränen:  
Nach drei Tagen Spitzenkochevent wurde  
ein Gesamterlös von 10.692,91 Euro ge- 
zählt. Ein riesengroßer Dank geht an:  
Sophienhof Kiel, Jörgen Petersen & Sohn,  
Sandhafen, Süverkrüp Automobile, El  
Mövenschiss, Kos Fine Dining, Bootshaus  
1862, DJ Rogi, KSK Media, Olivia Jones,  
Nicolaus Puschmann, Andrej Mangold,  
Filip Pavlovic und viele weitere mehr! •

Neues aus dem Ronald McDonald Haus Kiel

Spitzenkochevent im Sophienhof: lecker, farbenfroh, erfolgreich
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Wenn Sie den Newsletter nicht mehr 
erhalten wollen, teilen Sie uns dies bitte 
telefonisch oder schriftlich mit.

Unsere WünscheDanke, liebe Beate!

Beate Grabbe geht Ende des Jahres in  
den wohlverdienten Ruhestand. Gute  
Seele, Pfannkuchen-Bäckerin, akribische  
Haus wirtschafterin, interessierte Zuhö re- 
rin. Viele, viele Familien hat sie in ihren  
22 Jahren im Kieler Elternhaus be glei tet,  
einige >Stammgast-Kin der< groß wer den  
sehen. Wir danken ihr von Her zen für die  
schö ne Zeit, die geteilten Erfah rungs- 
schätze und das gemeinsame Lachen! •

• Unser Ehrenamtsteam freut sich über  
Unterstützung!  
Infos unter www.mdk.org/kiel/ehrenamt  
und nach Terminvereinbarung direkt  
bei uns im Ronald McDonald Haus

• Kochteams für unser Verwöhn-Abend- 
essen. Sprechen Sie uns gern an!

• Marmelade, Honig und Nutella in Mini- 
portionen für unser Verwöhn-Frühstück

• Nikoläuse, Adventskalender und  
Schoko-Weihnachtsmischungen –  
sprechen Sie uns bitte vorher an!

• Gutscheine, zum Beispiel vom Bastel- 
laden, Baumarkt oder Drogeriemarkt

• Briefmarken à 0,85 Euro •

Das Sommerfest ist einer der schönsten  
Ta ge im Jahr: Familien, die bei uns in der  
Vergangen heit ein Zu hause auf Zeit ge- 
fun den haben, kommen dann zusammen.  
Gelöst, erleichtert und optimistisch ver- 
sprühen sie pure Lebensfreude. Dieses  
Jahr war das Wet ter leider nicht auf unse- 
rer Seite, doch der Kieler Nieselregen  
trübte die Stimmung des beschaulichen  
Festes nicht. Rund 50 Erwachsene und 
35 Kinder verbrachten mit Limonaden-

Außer Rand und Band:  Wiedersehensfreude

baum, Nicht-den-Boden-berühren-Par- 
cours und dem kleinen Onkel einen fröh- 
lichen Nachmittag bei uns. Unsere Freun- 
de, die Klinikcläune, sorgten für gute  
Stimmung, und die Kinder bewiesen toll,  
dass man auch bei Regen außer Rand und  
Band sein kann. 
Wir danken allen, die diesen Tag ermög- 
licht und mitge staltet haben! Vor allem  
unserem tapferen ehren amtlichen Team,  
das so unkom pliziert improvisiert hat! •


